Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/1865 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Schulze-Vorberg, Biehle, 
Geisenhofer, Röhner, Dr. Riedl (München), Ott, Dr. 
Jobst, Gerlach (Obernau), Kiedile, Frau Scbroeder 
(Detmold), Weigl und Genossen 

betr. Maßnahmen zugunsten aller Rentner im Bereich 
des Bundesministeriums für Verkehr und für das 
Post- und Femmeldewesen 

Die Altersrentner und Pensionäre bedauern, daß ihnen dies- 
mal die in den vergangenen Jahren in verkehrsarmeren Zeiten 
gewährten Fahrpreisvergünstigungen bei der Bundesbahn vor- 
enthalten werden. Die bisherigen Auskünfte der Bundesregie- 
rung auf diesbezügliche Fragen in der Fragestunde des Bundes- 
tages sind unbefriedigend. 

Deshalb fragen wir die Bundesregierung: 

1. Weshalb ist die Aktion „Freundschaftskarten" im Gegen- 
satz zu dem früheren „Reisespaß “-Angebot nur auf den 
Kreis der Frührentner beschränkt worden? 

2. Kann die Bundesregierung auf die Deutsche Bundesbahn in 
dem Sirnie einwirken, daß diese Fahrpreisvergünstigungen 
allen Rentnern und Pensionären (auch unter 65 Jahren) 
gewährt wird? 

3. Teilt die Bundesregierung unsere Auffassung, daß diese von 
uns vorgeschlagene Vergünstigung deshalb auch im Inter- 
esse der Bundesbahn liegt, weil sie eine bessere Aus- 
lastung der Züge ermöglicht und damit die wirtschaftliche 
Lage der Bundesbahn verbessert? 

Bonn, den 23. Februar 1971 
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